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1. Antragsteller 

 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Magnusgruppe 
Ziegeleistraße 35 
86551 Aichach 
 
 

2. Gegenstand und Begründung des Antrages 

 
Beantragt wird die dauerhafte Entnahme, Zutageleitung und Ableitung von Grundwasser aus 
den Tiefbrunnen TB3 und TB4 im Gewinnungsgebiet „Kühbach“ zur öffentlichen Wasserver-
sorgung des Versorgungsgebietes des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Magnus-
gruppe gemäß den beiliegenden Plananlagen bis Ende 2046. 
 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Magnusgruppe betreibt im Trinkwasser-
Gewinnungsgebiet „Kühbach“ die Tiefbrunnen TB3 aus dem Jahre 1962 und TB4 aus dem Jahr 
1970. Die beiden Tiefbrunnen fördern dort aus Sanden der Oberen Süßwassermolasse. 
 
Mit Datum vom 30.03.2006 wurde der Magnusgruppe vom Landratsamt Aichach-Friedberg für 
die Tiefbrunnen TB3 und TB4 eine kumulative Entnahmemenge von maximal 210.000 m³/a 
bewilligt. Die gehobene Erlaubnis ist bis zum 31.12.2026 befristet. Mit einer genehmigten Ent-
nahmemenge von max. 10.000 m³/a dient der Tiefbrunnen TB3 nur mehr der Notversorgung. 
 
Die Verordnung des Landratsamtes Aichach-Friedberg über das Wasserschutzgebiet für die 
Brunnen 3 und 4 in der Gemeinde Kühbach (Landkreis Aichach-Friedberg) für die öffentliche 
Wasserversorgung des Versorgungsgebietes des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Magnusgruppe datiert vom 05.05.2008. 
 
Auf der Grundlage unseres Angebotes A 26-994 vom 10.01.2026 wurde HydroConsult, Augs-
burg seitens der Magnusgruppe mit Datum vom 27.01.2026 mit der Erstellung der Antragsun-
terlagen im wasserrechtlichen Verfahren für die Tiefbrunnen Kühbach TB3 und TB4 beauf-
tragt. 
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3. Datengrundlage 

 
Neben unserer Bewertung des Trinkwassereinzugsgebietes der Trinkwassergewinnung TB3 
und TB4 „Kühbach“ (HYDROCONSULT 2025) konnte zur Erstellung des vorliegenden Erläu-
terungsberichtes auf Daten des ZV WV Magnusgruppe zurückgegriffen werden. 
 
Die Tiefbrunnen TB3 und TB4 wurden in den Jahren 1963 und 1970 errichtet. 
 
Im Großraum Augsburg stellt das Grundwasservorkommen in der tertiären Oberen Süßwas-
sermolasse (OSM) einen regional bedeutsamen Tiefengrundwasserleiter dar. Neben der bereits 
starken Nutzung dieses Vorkommens durch GwEntnahmen aus öffentlichen und privaten 
Brunnen ist auch zukünftig mit einem verstärkten Bestreben zu rechnen, Grundwasser aus die-
sen Schichten zu entnehmen. Vor diesem Hintergrund wurde vom Wasserwirtschaftsamt Do-
nauwörth eine Studie zur Bilanzierung des Tertiärgrundwassers im Raum Augsburg beauftragt, 
die eine Grundlage für die zukünftige Bewirtschaftung dieses GwVorkommens liefert (HYD-
ROCONSULT 2003). 
 
Auf Anraten des WWA schlossen sich im Sommer 2010 eine Reihe von Wasserversorgungsun-
ternehmen nördlich von Augsburg zusammen, und beauftragten unter Federführung der Stadt 
Gersthofen die Erstellung des numerischen Grundwasserströmungs- und -bilanzmodells „Lech-
tal-Nord“ (HYDROCONSULT 2011). Grundlagen für die Modellerstellung waren die oben 
genannte Studie sowie aktuelle wasserwirtschaftliche Daten des WWA. 
 
Zur Bewertung der regionalen hydraulischen Beeinflussung des tertiären Aquifersystems durch 
die beantragte Entnahmemengen der Brunnen TB3 und TB4 wurden mit dem GwStrömungs-
modell „Lechtal-Nord“ Simulationsrechnungen durchgeführt. Simuliert wurden die Zustrombe-
reiche der Tiefbrunnen unter den Rahmenbedingungen der realisierten GwEntnahmemengen 
(HYDROCONSULT 2011). 
 
Förderdaten der Jahre 2005 bis 2025 sowie hydrochemische Analysen zur Beurteilung der 
Grundwasserqualität wurden von der Magnusgruppe zur Verfügung gestellt. 
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3.1 Lage der Trinkwassergewinnungsanlage 

 
Die Tiefbrunnen TB3 und TB4 liegen 170 m bzw. 270 m östlich der Bebauungsgrenze von 
Kühbach auf den Flur-Nr. 1176 und 968 der Gemarkung Kühbach und etwa vier Kilometer 
nordöstlich Aichach im Bereich des Tertiärhügellandes (Anlage 1). 
 
Tabelle 1: Lage der Tiefbrunnen 

Brunnen TB3 TB4 
Gemarkung Kühbach Kühbach 
Fl.-Nr. 1176 968 
Baujahr 1962 1970 
Ostwert 32U 662089 32U 662338 
Nordwert 5373489 5373367 
Ansatzhöhe (mNN) 468,01 475,20 
OK-Messpunkt (mNN) 465,22 472,37 

(vgl. Anlage 1) 
 

3.2 Beschreibung der Trinkwassergewinnungsanlage 

 
Tabelle 2: Beschreibung der Tiefbrunnen (vgl. Anlage 2) 
Brunnen TB3 TB4 
Ausbau   
Bohrtiefe (m u. GOK) 110,0 120,0 
ausgebaute Brunnentiefe (m u. GOK) 107,0 116,0 
Endlichtweite der Bohrung (mm) 800 800 
Ausbaumaterial Stahl/Kiesgummi Edelstahl 
Ausbau-Ø (mm) 350 500 
Vollrohr von - bis m u. GOK 
Filterrohr von - bis m u. GOK 
Vollrohr von - bis m u. GOK 
Filterrohr von - bis m u. GOK 
Vollrohr von - bis m u. GOK 
Filterrohr von - bis m u. GOK 

    0,0 –   36,0 
  36,0 –   46,0 
  46,0 –   52,0 
  52,0 –   65,0 
  65,0 –   73,0 
  7,30 – 105,0 

    1,0 –   43,5 
  43,5 –   50,5 
  50,5 –   58,0 
  58,0 –   70,5 
  70,5 – 105,5 
  7,30 – 105,0 

Sumpfrohr von - bis m u. GOK 105,0 – 107,0 105,5 – 116,0 
Filterkies (mm) 1 – 2 1 – 2 
Filterkiesschüttung von - bis m u. GOK     1,0 – 110,0     1,0 – 120,0 
Sperrohr-Ø (mm) 800 800 
Stahlsperrohr von bis m u. GOK      0,0 –   33,9     0,0 –   42,0 
Abdichtung zw. Bohrlochwand und Sperrohr 
durch plastischen Ton von - bis m u. GOK 
durch plastischen Beton von - bis m u. GOK 

 
    0,0 –   31,7 
  31,7 –   33,9 

 
    0,0 –   37,9 
  37,9 –   42,0 

(vgl. Anlage 2) 
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Die 107 und 120 m tief ausgebauten Mischbrunnen erschließen Grundwasser aus dem HGW1 
und dem HGW2 und sind mit Sperrohren bis 33,9 m bzw. 42,0 m u. GOK wirkungsvoll gegen 
die Oberfläche abgedichtet. 
 

3.3 Fördereinrichtungen und Trinkwasseraufbereitung 

 
Das genutzte Grundwasser wird aus den beiden Tiefbrunnen mittels U-Pumpen über eine ge-
schlossene Aufbereitungsanlage in den 125 m³ fassenden Saugbehälter gefördert. Vom Saug-
behälter aus erfolgt die Förderung mit horizontalen Kreiselpumpen über die Hauptleitungen in 
die Ortsnetze bzw. in die vorhandenen Hochbehälter (100 und 350 m³). 
 
Tabelle 3: Fördereinrichtungen der Tiefbrunnen 
Brunnen TB3 TB4 
Art des Pumpenaggregates Unterwasser-

Kreiselpumpe 
Unterwasser-
Kreiselpumpe 

Pumpeneinbautiefe (m u. GOK)   
Steigleitung-Ø (mm)   
Förderleistung (l/s) 17,5 17,5 
zugehörige Förderhöhe (m) 48 48 
Antriebsstärke (kW) 15 15 
max. tägl. Betriebsdauer (h)   

 

3.4 Versorgungsgebiet 

 
Tabelle 4: Druckzonen und Teilnetze (SLI 2020) 
Gemeinde  Druckzone  Teilnetz  
Aichach 1 Algertshausen, Oberschneitbach  

2 Oberbernbach, Unterwittelsbach, Walchshofen  
3 Griesbeckerzell, Hiesling, Knottenried, Edenried, Neuhau-

sen  
Hollenbach  3 Igenhausen, St. Georg, Schönbach  
Inchenhofen  2 Inchenhofen, Ingstetten, Oberbachern, Schönau, Taxberg,  

Unterbachern  
Kühbach 2 Kühbach, Großhausen, Haslangkreit, Paar, Radersdorf, 

Stockensau, Winden  
4 Mangelsdorf, Oberschönbach, Unterschönbach  

Obergriesbach  3 Obergriesbach, Zahling  
Pöttmes  2 Schnellmannskreuth  
Schiltberg  4 Rapperzell  
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Das Wasserversorgungsgebiet des ZV WV Magnusgruppe erstreckt sich über vier Druckzonen 
(SLI 2020). Mit dem Trinkwasser aus den Brunnen 2 und 6 am Wasserwerk Oberbernbach 
werden die Druckzonen 1 und 3 versorgt, mit dem Trinkwasser aus den Brunnen 3, 4 und 5 am 
Maschinenhaus Kühbach die Druckzonen 2 und 4. Die versorgten Teilnetze sind in Tabelle 4 
nach Gemeinde und Druckzone aufgeführt. 
 

 
Abbildung 1: Druckzonen des ZV WV Magnusgruppe (SLI 2020) 
 
Mit den angrenzenden Wasserversorgungen der Stadt Aichach, der Hardhofgruppe, der Dax-
berggruppe, der Halsbachgruppe und der Weilachgruppe bestehen Notverbunde. 
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3.5 Hydrogeologische Angaben der Tiefbrunnen 
 

Tabelle 5: Leistungspumpversuche an den Tiefbrunnen (vgl. Anlage 2) 
Brunnen TB3 TB4 
Ruhe-Wsp. (mNN) 
Datum 

437,22 
11.05.1962 

437,30 
02.03.1971 

Leistungspumpversuch 11.05.-14.05.1962 02.03. – 06.03.1971 
Dauer (h) 77,25 93 
Pumpstufe 1 
Entnahme (l/s) / Absenkung (m) 

 
13,5 / 34,35 

 
20,1 / 12,93 

Pumpstufe 2 
Entnahme (l/s) / Absenkung (m) 

 
26,5 / 38,84 

 
40,5 / 26,51 

Pumpstufe 3 
Entnahme (l/s) / Absenkung (m) 

 
30,0 / 40,26 

 
- 

Pumpstufe 4 
Entnahme (l/s) / Absenkung (m) 

 
40,0 / 42,60 

 
- 

Aquifer HGW1 + HGW2 HGW1 + HGW2 
Aquifer-Nettomächtigkeit (m) 54,2 55,1 
Ø-kf-Wert (m/s) 6,3E-05 4,9E-05 
Ø Transmissivität (m2/s) 3,4E-03 2,7E-03 

 
 

 
Abbildung 2: Leistungscharakteristik der Tiefbrunnen 
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3.6 Bisherige wasserrechtliche Verordnungen und Genehmigungen 

 
Genehmigungsbescheid des Landratsamtes Aichach-Friedberg  
für die Tiefbrunnen TB3 und TB4: 
 
Gehobene Erlaubnis:   62-863-3/1 
vom:   30.03.2006 
befristet bis:   31.12.2026 
 
Genehmigte Fördermenge TB3:              18 l/s 
              25 m³/d 
       10.000 m³/a 
 
Genehmigte Fördermenge TB4:              18 l/s 
         1.200 m³/d 
     200.000 m³/a 
 
 
Verordnung über das Wasserschutzgebiet für die Brunnen 3 und 4 in der Gemeinde Kühbach 
(Landkreis Aichach-Friedberg) für die öffentliche Wasserversorgung des Versorgungsgebietes 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Magnusgruppe vom 05.05.2008. 
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4. Hydrogeologische Verhältnisse 

 
Die Tiefbrunnen TB3 und TB4 liegen im Westen des Tertiärhügellandes und östlich des Paar-
tals mit der Stadt Aichach und fördern Grundwasser aus tertiären GwStockwerken (Anlage 1). 
 

4.1 Hydrogeologische Strukturierung des Untersuchungsgebietes 

 
Die durch die Tiefbrunnen TB3 und TB4 erbohrten tertiären Schichten zeichnen sich generell 
durch eine starke Wechselhaftigkeit der Gesteinsfolgen aus, wobei in einem unregelmäßigem 
über- und nebeneinander Sand/Kiessand- und Tonmergellagen auftreten können (Anlagen 2 
und 3). 
 
Nach HYDROCONSULT (2003) kann das Grundwasservorkommen in den tertiären Schichten 
im Umfeld des Brunnens in ein oberes 1. und ein tieferes 2. Haupt-GwStockwerk (HGW1 und 
HGW2) unterschieden werden. Die beiden Haupt-GwStockwerke werden durch eine isotopen-
hydrologisch definierte „Tritium-Grenzfläche“ (TGF) voneinander getrennt. Dieser Stock-
werksaufbau ist im geologisch-hydrogeologischen Profilschnitt der Anlage 3 dargestellt. Die 
Wässer des HGW1 zeichnen sich durch einen höheren Grundwasserumsatz aus während die 
tieferen Wässer des HGW2 längere Verweilzeiten im Untergrund aufweisen und im Raum 
Augsburg das eigentliche „Tiefengrundwasser“ darstellen (Abbildung 3). 
 
 

 
Abbildung 3: Schemaprofil des tertiären Aquifersystems und Aufbau des Grundwasserströ-
mungsmodells „Wittelsbacher Land“ (HYDROCONSULT 2016) 
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Ausgestattet mit 34 und 42 m langen Sperrrohren und Ausbautiefen von 110 und 120 m (Anla-
ge 2) erschließen die Tiefbrunnen TB3 und TB4 als Mischbrunnen das komplette HGW1 und 
die hangenden Abschnitte des HGW2 (HYDROCONSULT 2016). 
 
Nach HYDROCONSULT (2003 und 2016) fördern die Tiefbrunnen jeweils zu 13% aus dem 
HGW1 und zu 87% aus dem HGW2. 
 

4.2 Entnahmemengen 

 
Abbildung 4 zeigt die jährlichen Fördermengen im Gewinnungsgebiet „Kühbach“ der vergan-
genen 17 Jahre. Demnach schwankte die Trinkwasserförderung aus den beiden Tiefbrunnen 
zwischen 4.300 m³/a in 2017 und 156.000 m³/a in den Jahren 2010 und 2021. Damit lagen die 
jährlichen Fördermengen unter den genehmigten 210.000 m³/a. 
 

 
Abbildung 4: Jährliche Fördermengen 2009 bis 2025 

Jahr TB3 TB4 Summe Genehmigung

m³/a m³/a m³/a m³/a

2009 33211 109108 142319 210000

2010 13121 143254 156375 210000

2011 7010 137779 144789 210000

2012 5228 127606 132834 210000

2013 9354 122966 132320 210000

2014 8994 85073 94067 210000

2015 11609 19542 31151 210000

2016 21759 24333 46092 210000

2017 1464 2787 4251 210000

2018 4611 9564 14175 210000

2019 7968 9760 17728 210000

2020 7660 9599 17259 210000

2021 68344 87812 156156 210000

2022 10881 60527 71408 210000

2023 37352 74898 112250 210000

2024 3153 4198 7351 210000

2025 14189 23008 37197 210000
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4.3 Grundwasserbeschaffenheit 

 
Anlage 5.1 zeigt eine Zusammenstellung hydrochemischer Analysen der Tiefbrunnen TB3 und 
TB4 seit dem Jahr 2007. Die Entwicklung einzelner charakteristischer Parameter wurde in den 
Anlage 5.2 und 5.3 dargestellt. Die Anlagen 5.4 und 5.5 dokumentieren die jüngsten Vollunter-
suchungen der beiden Brunnen aus dem Jahr 2021. 
 
Generell zeigen die aufgetragenen hydrochemischen Parameter über den Betrachtungszeitraum 
ein vergleichsweise stabiles Verhalten. Hinweise auf zuströmendes oberflächennahes Grund-
wasser über Leckagen liegen nicht vor (Anlagen 5.2 und 5.3). 
 
Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel und deren Metaboliten konnten im 
Rahmen der Rohwasser-Volluntersuchungen des Jahres 2021 weder am TB3 noch am TB4 
nachgewiesen werden (Anlagen 5.4 und 5.5). 
 

4.4 Grundwasserneubildung 

 
Die Grundwasserneubildung im Tertiärhügelland und im Moränengebiet östlich des 
Lechtals wurde im GwStrömungsmodell „Wittelsbacher Land“ flächendifferenziert zu -5,67 
bis 15,62 l/s*km² und im Mittel zu 4,96 l/s*km² entsprechend 156 mm/a angesetzt. Von diesen 
4,96 l/s*km² sickern unter den Bedingungen der genehmigten GwEntnahmen 2015 im Modell-
gebiet im Mittel ca. 0,74 l/s*km² über Leakage vertikal dem HGW2 zu (HYDROCONSULT 
2016). Je nach den vorherrschenden Potenzialdifferenzen zwischen HGW1 und HGW2 können 
die Leakageraten lokal stark abweichen. Die im HGW1 verbleibenden 4,22 l/s*km² werden im 
Bereich des Tertiärhügellandes zu einem kleinen Teil wasserwirtschaftlich in Form von Tief-
brunnen-Entnahmen genutzt oder exfiltrieren zum größten Teil in lokale Vorfluter. 
 

4.5 Vorflutverhältnisse 

 
Die Paar im Westen, die Ecknach im Süden und die Weilach im Osten bilden großräumig Ent-
lastungsräume für das HGW1 und das angekoppelte HGW2 (HYDROCONSULT 2003, 2016). 
 

4.6 Grundwasserströmungsverhältnisse 

 
Zur Bewertung der regionalen hydraulischen Beeinflussung des tertiären Aquifersystems durch 
die genehmigte Entnahmemenge der Tiefbrunnen TB3 und TB4 (Abschnitt 2.5) wurden mit 
dem numerischen Grundwasserströmungsmodell „Wittelsbacher Land“ Prognoseberechnungen 
durchgeführt (HYDROCONSULT 2016). 
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Die Anlagen 4.1 und 4.2 zeigen die stationär berechneten Potenzialverteilungen im HGW1 
und im HGW2 mit den genehmigten Entnahmemengen (Äquidistanz der Isohypsen 1,0 m). Im 
Nahbereich des Tiefbrunnens TB4 sind flache Entnahmetrichter erkennbar. Ergänzt wird die 
Darstellung durch die Horizontalprojektion der stationär berechneten GwBahnlinien und 
GwFließzeiten der Tiefbrunnen. 
 
Die im HGW1 an den Tiefbrunnen TB2 und TB3 gestarteten Bahnlinien verlaufen sehr homo-
gen nach SE. Die berechneten 50a-Isochronen und 100a-Isochronen des GwZustromes verlau-
fen in Abständen von maximal 1,3 km und 2,7 km südlich oberstromig der Tiefbrunnen. Im 
Altenberger Holz erreichen die Bahnlinien des TB4 berechnete Fließzeiten >100a (Anlage 4.1). 
 
Die im HGW2 an den beiden Tiefbrunnen gestarteten Bahnlinien verlaufen sehr homogen nach 
Süden. Die berechneten 50a-Isochronen, 100a-Isochronen, 150a-Isochronen, 200a-Isochronen 
und 250a-Isochronen des GwZustromes verlaufen in Abständen von maximal 2,0 km, 3,7 km, 
5,2 km, 6,5 km bzw. 7,6 km südlich im Oberstrom der Tiefbrunnen. Bei Altomünster dürften 
die Bahnlinien des TB4 bereits Fließzeiten von ca. 500a erreichen (Anlage 4.2). 
 
 

5. Grundwassereinzugsgebiete und Bilanzdeckungsflächen 

 
Das berechnete GwEinzugsgebiet des Tiefbrunnens TB3 im HGW1 erstreckt sich mit einer 
Länge von ca. 2,4 km und einer Fläche von ca. 0,13 km² in südliche Richtung bis in das Klos-
terholz östlich Oberwittelsbach (Anlage 4.1). Bei einer simulierten Förderrate aus dem HGW1 
von 0,05 l/s errechnet sich damit eine mittlere GwNeubildungsrate im HGW1 von ca. 0,4 
l/s*km² (Tabelle 6). 
 
Mit einer Länge von ca. 3,4 km und einer Fläche von 0,32 km² erstreckt sich das berechnete 
GwEinzugsgebiet des Tiefbrunnens TB4 im HGW1 in südliche Richtung bis in das Altenberger 
Holz östlich Oberwittelsbach (Anlage 4.1). Bei einer simulierten Förderrate aus dem HGW1 
von 1,08 l/s errechnet sich damit eine mittlere GwNeubildungsrate im HGW1 von ca. 3,4 
l/s*km² (Tabelle 6). 
 
Tabelle 6: Bilanzkomponenten der Modellsimulation 

 
 
Das berechnete gemeinsame GwEinzugsgebiet der Tiefbrunnen TB3 und TB4 im HGW2 er-
streckt sich mit einer Länge von ca. 13,1 km und einer Fläche von 7,11 km² in südliche Rich-

Typ bewilligt gerechnet HGW2 HGW1 HGW2 HGW1 HGW2 EG-HGW1 GwN EG-HGW2 GwN
m³/a m³/a m³/d l/s % m³/d m³/d l/s l/s km² l/s*km² km² l/s*km²

Gewinnungsgebiet Kühbach

TB3 3 10,000 10,000 27.40 0.32 83.0 4.7 22.7 0.05 0.26 0.134 0.40
TB4 3 200,000 200,000 547.95 6.34 83.0 93.2 454.8 1.08 5.26 0.316 3.41

210,000 210,000 575.34 6.66 97.8 477.5 1.13 5.53

17.0% 83.0%

Gesamt

7.108 0.78
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tung bis auf die Höhe von Altomünster (Anlage 4.2). Bei einer simulierten Förderrate aus dem 
HGW2 von 11,88 l/s errechnet sich damit eine mittlere Leakagerate vom HGW1ins HGW2 von 
ca. 0,8 l/s*km² (Tabelle 6). 
 
 

6. Bewertung des Schutzpotenzials der Grundwasserüberdeckung 

 
Unter der Grundwasserüberdeckung wird nach DIN 4049 der Boden- und Gesteinskörper 
über dem obersten zusammenhängenden, in der Regel weiträumigen Grundwasserstockwerk 
verstanden, das für Grundwassererschließungen nutzbar gemacht werden kann. 
 
Bei der Passage von Sickerwasser durch die Grundwasserüberdeckung können nach HÖLTING 
et al. (1995) darin enthaltene Schadstoffe mechanischen, physikalisch-chemischen und mikro-
biellen Prozessen unterliegen, die zu einer Verringerung der Schadstoff-Fracht führen. Die 
Wirksamkeit dieser Vorgänge wird maßgeblich von der Verweildauer des Sickerwassers in der 
Grundwasserüberdeckung beeinflusst. Je länger die Aufenthaltsdauer, desto länger können die 
Abbau- und Sorptionsprozesse wirksam werden und damit eine Verringerung des Eintrags von 
Schadstoffen ins Grundwasser bewirken. Im günstigsten Fall erreicht die Verunreinigung auch 
langfristig erst gar nicht die Grundwasseroberfläche. 
 
Die Verweildauer des Sickerwassers in der Grundwasserüberdeckung wird im Wesentlichen 
von drei Faktoren bestimmt: 
 der Mächtigkeit der Grundwasserüberdeckung, 
 der Durchlässigkeit der Grundwasserüberdeckung, die von der pedologischen bzw. litholo-

gischen Ausbildung abhängt, 
 der anfallenden Sickerwassermenge. 
 
Bei der Beurteilung der Schutzfunktion werden die Böden und die tiefere Überdeckung un-
terhalb des Bodens getrennt bewertet. Beide Bereiche sind durch die Sickerwassermenge, die 
die Untergrenze des durchwurzelbaren Bodenraumes verlässt, miteinander verknüpft. Die Ver-
weildauer des Sickerwassers in der GwÜberdeckung unterhalb des Bodens hängt, neben der 
Sickerwasserrate, von den geohydraulisch wirksamen Gesteinseigenschaften ab, die von der 
Verteilung der gesteinsspezifischen Hohlräume bestimmt werden. Wegen ihrer grundlegend 
verschiedenen geohydraulischen Eigenschaften werden Lockersedimente und Festgesteine 
nach unterschiedlichen Kriterien beurteilt (HÖLTING et al. 1995). Festgesteine sind an der 
GwÜberdeckung des Untersuchungsgebietes nicht beteiligt. 
 
Im Hinblick auf die Schutzfunktion wurden im Wittelsbacher Land zwischenzeitlich 21 Bohr-
profile von Tiefbrunnen und GwMessstellen, davon neun im näheren Umfeld des Gewinnungs-
gebietes Kühbach ausgewertet. In Anlage 6 und Tabelle 7 wurde die Gesamtschutzfunktion der 
GwÜberdeckung in Bohrungen für das genutzte HGW1 und HGW2 nach HÖLTING et al. 
(1995) bewertet. 
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Bei ansetzbaren Mächtigkeiten der GwÜberdeckung von 26,7 und 91,0 m, der vorliegenden 
lithologischen Ausbildung der Bohrprofile und der sehr niedrigen GwNeubildung über leakage 
konnte den zwölf, im HGW2 ausgebauten Tiefbrunnen, darunter TB3 und TB4 Kühbach, mit 
8978 bis 26230 Punkten für das HGW2 eine sehr hohe Gesamtschutzfunktion zugewiesen 
werden (Tabelle 7).  
 
Aufgrund der vorliegend mächtigen GwÜberdeckung und der flächenhaften Überlage-
rung durch das HGW1 kann für das gesamte GwEinzugsgebiet der Tiefbrunnen TB3 und 
TB4 im HGW2 generell eine sehr hohe Gesamtschutzfunktion der GwÜberdeckung an-
genommen werden. 
 
Tabelle 7: Gesamtschutzfunktion der ausgewerteten Bohrprofile (vgl. Anlage 6) 

  
 
Auch den neun, das HGW1 erschließenden Tiefbrunnen, darunter TB3 und TB4 Kühbach, 
konnte mit 5853 bis 25706 Punkten bei niedrigeren ansetzbaren Mächtigkeiten der GwÜberde-
ckung von 16,8 und 53,0 m, der vorliegenden lithologischen Ausbildung der Bohrprofile und 
der höheren GwNeubildung konnte für das HGW1 eine sehr hohe Gesamtschutzfunktion 
zugewiesen werden (Tabelle 7). 
 
Anlage 6.3 zeigt einen Ausschnitt aus der Überblicksdarstellung der Schutzfunktion der 
GwÜberdeckung in Bayern (BLfU 2009: Abb. 8-1). Der großmaßstäbliche, rasterbasierte An-
satz mit Zellengrößen von 200 x 200 m ist für das jeweils erste GwStockwerk gültig, im vorlie-

Bohrung Ansatzpunkt ansetzbare Mächtigkeit 

der GwÜberdeckung

Aquifer Gesamtschutzfunktion

mNN (m) (Punkte)

TB1b Weilachgruppe 511.6 91.00 HGW2 12219

TB2 Weilachgruppe 517.0 37.70 HGW1 11404

TB3 Weilachgruppe 531.5 53.00 HGW1 13049

B3 Altomünster 501.9 28.20 HGW1 12568

Br. Wollomoos 523.0 28.10 HGW1 13125

Br. Unterzeitlbach 499.0 24.90 HGW1 5853

Br. Kleinberghofen 500.0 16.80 HGW1 4844

B2 Hohenzell 534.5 46.90 HGW1 25706

TB1 Oberbernbach MAG 455.3 26.7 HGW2 17008

TB2 Oberbernbach MAG 456.1 32.1 HGW2 20389

TB3 Kühbach MAG 468.0 34.7 HGW1 9371

TB3 Kühbach MAG 468.0 52.2 HGW2 16627

TB4 Kühbach MAG 475.2 43.5 HGW1 11779

TB4 Kühbach MAG 475.2 57.4 HGW2 20402

TB5 Haslangkreit MAG 436.8 63.5 HGW2 10717

TB6 Oberbernbacher Holz MAG 477.4 80.4 HGW2 26230

GwM 1/95 AIC 472.3 57.0 HGW2 9321

TB4 Untergriesbach AIC 455.5 31.3 HGW2 8978

TB5 Untergriesbach AIC 495.4 71.0 HGW2 21347

TB6 Untergriesbach AIC 502.0 74.7 HGW2 24707

Br. 1 Althegnenberg 542.5 56.8 HGW2 16909

Beurteilungsstufen der Gesamtschutzfunktion:

sehr gering < 500 Punkte

gering 500 - 1000 Punkte

mittel 1000 - 2000 Punkte

hoch 2000 - 4000 Punkte

sehr hoch > 4000 Punkte
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genden Fall das HGW1 und grundwasserführende Talräume. Trotz seiner geringen Auflösung 
werden die punktuellen Schutzfunktionsbewertungen aus der Bohrprofilbewertung in Tabelle 6 
im Wesentlichen bestätigt. 
 
Aufgrund der vorliegend mächtigen GwÜberdeckung kann auch für die GwEinzugsge-
biete der Tiefbrunnen TB3 und TB4 im HGW1 generell eine sehr hohe Gesamtschutz-
funktion der GwÜberdeckung angenommen werden. 
 
 

7. Gliederung des Grundwassereinzugsgebietes in Risikozonen 

 
Der Umfang der Grundwassereinzugsgebiete der Tiefbrunnen TB3 und TB4 im HGW1 und im 
HGW2 wurden in Abschnitt 4 und Anlage 4 beschrieben. Nach BLfU (2010) ist das Gesamt-
einzugsgebiet in Risikozonen unterschiedlicher Schutzbedürftigkeit (hoch/mittel/gering) zu 
gliedern. 
 
Die Deckschichten des HGW2 besitzen im gemeinsamen GwEinzugsgebiet der Tiefbrunnen 
TB3 und TB4 flächenhaft eine sehr hohe Gesamtschutzfunktion (Abschnitt 5) ebenso wie die 
beiden kleinen GwEinzugsgebiete der Tiefbrunnen im HGW1. Die GwEinzugsgebiete sind 
damit generell als Risikozonen geringer Schutzbedürftigkeit zu bewerten. 
 
 

8. Bewertung des ausgewiesenen Trinkwasserschutzgebietes 

 
Aufgrund der flächenhaft sehr hohen Gesamtschutzfunktion der GwDeckschichten in den 
GwEinzugsgebieten der Tiefbrunnen TB3 und TB4 sehen wir kein Erfordernis einer Anpas-
sung bzw. Ausdehnung des ausgewiesenen Trinkwasserschutzgebietes. 
 
 

9. Alternativenprüfung 

 
Das Gewinnungsgebiet „Kühbach“ liegt zur Gänze im Bereich des Tertiärhügellandes im Wes-
ten begleitet vom Paartal (Abbildung 5). 
 
Oberflächennahe Sande und Fein- bis Mittelkiese der Geröllsandserie liegen entweder trocken 
vor oder führen Grundwasser nur in sehr geringer Mächtigkeit.  
 
In den Jahren 1962 und 1970 hat der ZV WV Magnusgruppe mit den Tiefbrunnen TB3 und 
TB4 in Kühbach im Bereich des Tertiärhügellandes ein ortsnahes, ergiebiges und bestens 
schützbares Grundwasservorkommen höchster Qualität im HGW1 und HGW2 erschlossen. 



02.03.2026  ZV WV Magnusgruppe Seite: 20 
Wasserrechtsantrag Tiefbrunnen TB3 und TB4 „Kühbach“ 

 

HydroConsult GmbH 
Ingenieurbüro für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, Geohydraulik und Geothermie 

Telefon: 0821 / 2075 222  -  Telefax: 0821 / 2075 223 
D-86150 Augsburg   -   Afragässchen 7 

 

 
Abbildung 5: Geologie im Bereich des Gewinnungsgebietes 
 
Durch die Förderung und Entnahme von Grundwasser aus den genutzten Grundwasserstock-
werken des HGW1 und des HGW2 sind in den vergangenen sechs Jahrzenten keine negativen 
Auswirkungen auf die Rechte anderer eingetreten. Für die Trinkwasserversorgung des ZV WV 
Magnusgruppe ist das Gewinnungsgebiet Kühbach alternativlos. 
 
Die Erschließung einer neuen Trinkwassergewinnung außerhalb des bestehenden Trinkwasser-
schutzgebietes würde im Gegensatz zum bestehenden Trinkwasserschutzgebiet zahlreiche neue 
Betroffenheit schaffen, ein äußerst langwieriges Verfahren nach sich ziehen mit umfangreichen 
und kostspieligen Standorterkundungen und unsicherem Ausgang und ist daher nicht zu emp-
fehlen. 
 
 

10. Wasserbedarf 

10.1 Aktueller und zukünftiger Trinkwasserbedarf 

 
Das Versorgungsgebiet des ZV WV Magnusgruppe erstreckt sich über vier Druckzonen (SLI 
2020). Mit dem Trinkwasser aus den Brunnen 2 und 6 am Wasserwerk Oberbernbach werden 
die Druckzonen 1 und 3 versorgt, mit dem Trinkwasser aus den Brunnen 3, 4 und 5 am Ma-
schinenhaus Kühbach die Druckzonen 2 und 4 (Abschnitt 3.4). 
 

Tertiärhügelland 

Gewinnungsgebiet 
Kühbach 
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„Grundlage für die Auslegung der Anlagenteile der Wasserversorgung ist die im Jahr 2018 
durchgeführte Wasserbedarfsermittlung für das Prognosejahr 2036. Es ergibt sich für das Jahr 
2036 ein Wasserbedarf von 1.040.757 m³/a für das gesamte Versorgungsgebiet der Magnus-
gruppe. Der Wasserbedarf (Verkaufbare Wassermenge einschließlich Eigenbedarf) für das 
Jahr 2036 liegt für das Wasserwerk Oberbernbach (Druckzonen 1 und 3) bei 365.065 m³/a und 
für das Maschinenhaus Kühbach (Druckzonen 2 und 4) bei 675.692 m³/a. Abzüglich des Eigen-
bedarfs, unter anderem zur Spülung der Wasseraufbereitungsanlagen, errechnet sich eine ver-
kaufbare Wassermenge von 905.006 m³/a für das Jahr 2036 für das Gesamtversorgungsgebiet 
des ZV zur WV der Magnusgruppe“ (SLI 2020). 
 

10.2 Verwendungszweck 

 
Das entnommene Grundwasser dient der Trinkwasserbereitstellung im Versorgungsgebiet der 
Magnusgruppe (Abschnitt 3.4). 
 

10.3 Beantragte Entnahme 

 
Aufgrund des prognostizierten Bedarfs (Abschnitt10.1) und der Betriebserfahrungen der vergan-
genen Jahre werden seitens des ZV WV Magnusgruppe für das Gewinnungsgebiet folgende, an 
die Ergiebigkeit der einzelnen Brunnen angepasste Entnahmemengen beantragt: 
 
Beantragte Fördermenge TB3:              18 l/s 
            400 m³/d 
       20.000 m³/a 
 

Beantragte Fördermenge TB4:              18 l/s 
         1.200 m³/d 
     200.000 m³/a 
 

10.4 Weitere Trinkwasserbezugsquellen 

 
Mit den angrenzenden Wasserversorgungen der Stadt Aichach, der Hardhofgruppe,  
der Daxberggruppe, der Halsbachgruppe und der Weilachgruppe bestehen Notverbunde. 
 
 

11. Beurteilung der Auswirkungen der Entnahme auf die Rechte anderer 

 
Auswirkungen der beantragten Entnahme im Gewinnungsgebiet „Kühbach“ auf die Rechte 
anderer liegen nicht vor. 
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12. Schlussbemerkung 

 
Die beantragte Entnahme, Zutageleitung und Ableitung von Grundwasser aus den Brunnen 
TB3 und TB4 im Gewinnungsgebiet „Kühbach“ dient zur Sicherung der öffentlichen Trink-
wasserversorgung seitens des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Magnusgruppe; sie lie-
gen dementsprechend im öffentlichen Interesse. Es wird daher gebeten, dem Antrag stattzuge-
ben. 
 
 
 
Augsburg, den 02.03.2026 
 
 
 
Dr. Huber 
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 Bewertung des GwEinzugsgebietes der Tiefbrunnen TB3 und TB3

Zusammenstellung  hydrochemischer Analysen 

PN 20-419

Anlage 5.1

Brunnen Probe- Temp. LF pH O2 Säurek. Basek. Ca
2+

Mg
2+

Na
+

K
+

Fe Mn Al As U NH4
+

Gesamt- Cl
-

SO4
2-

NO3
-

NO2
-

PO4
3-

HCO3
-

SiO2 DOC Koloniez. E-coli Coliforme

nahme (v. Ort)  (25°C) (v. Ort) gel. pH 4,3 pH 8,2 ges.  ges.  gel. härte 36 °C Keime

(°C) (uS/cm) (-) (mg/l) (mmol/l) (mmol/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (µg/l) (mg/l) (°dH) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (in 1 ml) in 100 ml) (in 100 ml)

TB3 09.10.07 11.8 457 7.57 1.0 3.88 0.22 62.3 21.2 3.6 0.64 9.9 38.3 0.4 237 0.3

TB3 27.03.08 10.3 465 7.55 1.5 3.89 0.10 63.5 20.9 3.1 0.74 9.6 41.1 0.1 237 0.4

TB3 29.04.09 10.4 464 7.56 1.9 3.80 0.18 62.4 22.3 3.2 0.83 10.1 40.6 0.1 232 0.6

TB3 15.11.12 10.6 517 7.67 1.1 3.90 0.30 65.6 22.3 4.4 0.96 14.7 51.3 <0.5 238 <0.5

TB3 04.04.13 11.3 478 7.61 2.4 3.95 0.18 57.5 19.0 3.3 0.93 5.9 26.9 <0.5 241 <0.5

TB3 02.10.14 11.6 479 7.75 1.8 3.94 0.17 65.3 22.7 4.1 0.85 12.0 48.4 <0.5 240 <0.5

TB3 19.10.15 10.3 490 7.97 0.9 3.96 0.35 65.1 22.5 3.4 0.81 13.1 48.5 <0.5 242 <0.5

TB3 26.10.16 9.7 480 7.87 0.9 4.08 0.16 64.5 23.2 3.1 0.77 0.414 0.036 0.0100 0.00240 <0.01 11.6 49.8 <0.5 <0.01 0.010 249 <0.5

TB3 21.09.17 11.0 480 7.68 1.0 4.18 0.26 65.1 23.6 3.5 0.68 12.3 47.3 <0.5 255 <0.5

TB3 11.10.18 11.0 481 7.64 1.5 3.97 0.18 65.5 23.7 3.6 0.84 15.3 56.4 <0.5 242 <0.5

TB3 15.07.19 11.4 501 7.68 0.9 3.87 0.21 63.4 21.2 3.7 0.66 15.2 50.9 <0.5 236 <0.5

TB3 27.09.21 11.6 519 7.70 1.0 3.92 0.17 68.5 23.3 3.9 0.71 0.381 0.038 <0.01 0.0027 0.010 15.8 45.4 <0.5 239 0 0 0

TB3 23.09.24 10.9 488 7.67 1.0 3.94 0.22 64.7 21.8 3.8 0.66 15.8 54.0 <0.5 240 0.5 0 0 0

TB4 27.03.08 8.2 439 7.61 1.8 3.99 0.10 60.1 18.4 3.1 0.70 4.3 27.0 0.1 243 0.3

TB4 29.09.10 11.2 403 7.59 1.2 3.97 0.12 52.6 18.6 9.6 0.72 3.1 20.5 <0.1 242 <0.5

TB4 07.04.11 10.5 473 7.48 1.4 3.80 0.14 65.6 20.7 5.2 0.90 0.380 0.040 <0.01 0.0023 0.010 13.7 51.4 <0.5 <0.005 0.01 232 0.7

TB4 15.11.12 11.0 416 7.66 0.9 4.00 0.20 51.9 18.4 8.5 1.04 3.6 21.6 <0.5 244 <0.5

TB4 04.04.13 11.1 430 7.56 1.4 3.85 0.21 63.7 21.1 3.3 0.59 12.7 46.5 <0.5 235 <0.5

TB4 02.10.14 11.7 433 7.76 7.8 4.25 0.17 57.2 21.4 3.5 0.87 5.8 28.1 <0.5 259 <0.5

TB4 19.10.15 10.8 458 7.97 6.5 4.21 0.31 59.4 21.3 3.1 0.91 7.6 30.4 <0.5 257 <0.5

TB4 26.10.16 12.0 449 7.86 11.1 4.19 0.14 62.4 22.4 2.7 0.70 0.399 0.036 <0.01 0.0021 <0.01 8.1 31.1 <0.5 <0.01 0.02 256 <0.5

TB4 21.09.17 11.0 437 7.71 0.9 4.28 0.20 59.9 21.5 3.5 0.66 7.1 30.5 <0.5 261 <0.5

TB4 11.10.18 11.1 445 7.67 1.4 4.03 0.20 60.0 21.2 3.3 0.90 7.9 35.6 <0.5 246 <0.5

TB4 15.07.19 11.8 458 7.70 8.1 3.90 0.19 58.0 19.1 2.9 0.63 9.5 34.2 <0.5 238 <0.5

TB4 27.09.21 11.7 463 7.80 2.1 4.10 0.17 62.3 21.3 3.3 0.69 0.605 0.044 <0.01 0.0026 9.1 28.8 <0.5 250 0 0 0

TB4 23.09.24 11.2 442 7.72 5.3 4.05 0.18 59.3 20.1 3.3 0.67 8.7 33.5 <0.5 247 0.6 0 0 0

* Fe/Mn beprobt am 18.11.2014 Grenzwertüberschreitung berechnet

31.03.2025
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1. Erläuterung des Vorhabens 

 Vorhabenträger 

Vorhabenträger der Bedarfsermittlung ist der Zweckverband zur Wasserversorgung der Mag-

nusgruppe mit der folgenden vollständigen Adresse: 

 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Magnusgruppe 

Ziegeleistraße 35 

 

86551 Aichach 

 

 

 Anlass und Zielsetzung 

Gemäß dem Angebot vom 01.06.2017 wurde die Schneider-Leibner Ingenieurgesellschaft mbH 

mit der Durchführung der Bedarfsermittlung für die Wasserversorgung der Magnusgruppe be-

auftragt. Folgende Leistungen sind darin beinhaltet: 

 

• Zukünftiger Betrieb der Wassergewinnungsanlagen  

• Hydraulische Festlegung zur neuen Wasseraufbereitung im Wasserwerk Oberbernbach 

• Ermittlung des zukünftigen Volumens des Zwischenspeichers im neuen Wasserwerk 

Oberbernbach 

• Hydraulische Festlegung zur neuen Druckerhöhungsanlage im Wasserwerk Oberbern-

bach 

 

Die Bedarfsermittlung sieht die Analyse der vorhandenen Anlagen und die daraus resultierende 
Bemessung der neuen Anlagenteile vor, unter Berücksichtigung der derzeitigen und zukünftigen 
Betriebsweise.  
 
Die Ergebnisse der Energieanalyse, die bereits vorhandenen Leistungen der Studie zur Was-

serversorgung sowie die Wasserbedarfsermittlung nach REWas dienen als Grundlage zur Aus-

legung bzw. Dimensionierung. 

 

 

 Versorgungsgebiet 

Das Wasserversorgungsgebiet des Zweckverbands zur Wasserversorgung der Magnusgruppe 

erstreckt sich über vier Druckzonen. Mit dem Trinkwasser aus den Brunnen 2 und 6 am Was-

serwerk Oberbernbach werden die Druckzonen 1 und 3 versorgt, mit dem Trinkwasser aus den 

Brunnen 3, 4 und 5 am Maschinenhaus Kühbach die Druckzonen 2 und 4. Die versorgten Teil-

netze sind in der nachfolgenden Tabelle nach Gemeinde und Druckzone aufgeführt: 
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Gemeinde Druckzone Teilnetz 

Affing 3 Frechholzhausen, Pfaffenzell 

Aichach 

1 Algertshausen, Oberschneitbach 

2 Oberbernbach, Unterwittelsbach, Walchshofen 

3 Griesbeckerzell, Hiesling, Knottenried, Edenried, Neuhausen 

Hollenbach 3 Igenhausen, St. Georg, Schönbach 

Inchenhofen 2 
Inchenhofen, Ingstetten, Oberbachern, Schönau, Taxberg, Unterba-
chern 

Kühbach 
2 

Kühbach, Großhausen, Haslangkreit, Paar, Radersdorf, Sto-
ckensau, Winden 

4 Mangelsdorf, Oberschönbach, Unterschönbach 

Obergriesbach 3 Obergriesbach, Zahling 

Pöttmes 2 Schnellmannskreuth 

Schiltberg 4 Rapperzell 

Tabelle 1: Druckzonen und Teilnetze 

Die Abgrenzung der Druckzonen ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt: 

 
Abbildung 1: Druckzonen der WV der Magnusgruppe 
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Mit den angrenzenden Wasserversorgungen der Stadt Aichach, der Hardhofgruppe, der Daxbe-

rggruppe, der Halsbachgruppe und der Weilachgruppe bestehen Notverbunde. 

 

 

Abbildung 2: Hydraulisches Fließbild der WV der Magnusgruppe (aus Energieanalyse 2015)  
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 Wasserbedarf 

Grundlage für die Auslegung der Anlagenteile der Wasserversorgung ist die im Jahr 2018 

durchgeführte Wasserbedarfsermittlung für das Prognosejahr 2036. Es ergibt sich für das Jahr 

2036 ein Wasserbedarf von 1.040.757 m³/a für das gesamte Versorgungsgebiet der Magnus-

gruppe. Der Wasserbedarf (Verkaufbare Wassermenge einschließlich Eigenbedarf) für das Jahr 

2036 liegt für das Wasserwerk Oberbernbach (Druckzonen 1 und 3) bei 365.065 m³/a und für 

das Maschinenhaus Kühbach (Druckzonen 2 und 4) bei 675.692 m³/a. Abzüglich des Eigenbe-

darfs, unter anderem zur Spülung der Wasseraufbereitungsanlagen, errechnet sich eine ver-

kaufbare Wassermenge von 905.006 m³/a für das Jahr 2036 für das Gesamtversorgungsgebiet 

des ZV zur WV der Magnusgruppe. 

 

Der Spitzenwasserbedarf ist in der nachfolgenden Tabelle je Druckzone berechnet.  
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DZ Ortsteil Jahr Tag Stunde 

    Gesamt Ø Max. Min. BZ 1 BZ 2 BZ 3 

    [m³/a] [m³/d] [m³/d] [m³/d] [m³/h] [m³/h] [m³/h] 

1 

Algertshausen 56.520 155 322 77 0,39 31,4 15,1 

Oberschneitbach 25.432 70 139 35 0,17 13,6 6,8 

Gesamt 81.952 225 461 112 0,56 45,0 21,9 

3 

Griesbeckerzell mit Hiesling und 

Knottenried 
70.931 194 372 97 0,49 32,7 17,1 

Edenried 18.294 50 92 25 0,13 8,1 4,4 

Obergriesbach, Zahling 120.727 331 619 165 0,83 54,4 29,1 

Frechholzhausen, Pfaffenzell 2.507 7 13 3 0,02 1,2 0,6 

Igenhausen mit St. Georg 33.893 93 172 46 0,23 15,2 8,2 

Schönbach 32.161 88 150 44 0,22 13,2 7,7 

NV 4.600       

Gesamt 283.113 763 1.419 382 1,91 124,7 67,1 

2 

Oberbernbach 112.619 309 563 154 0,77 46,0 25,2 

Unterwittelsbach 44.109 121 221 60 0,30 18,0 9,9 

Walchshofen 19.817 54 96 27 0,14 7,9 4,4 

Kühbach (Brauerei Kühbach) 165.910 455 819 227 1,14 74,1 41,6 

Großhausen, Abtismühle, Sedl-

hof 
5.955 16 30 8 0,04 2,4 1,3 

Haslangkreit 10.741 29 54 15 0,07 4,4 2,4 

Paar 17.587 48 88 24 0,12 7,2 3,9 

Radersdorf 10.018 27 50 14 0,07 4,1 2,2 

Stockensau 5.009 14 25 7 0,03 2,1 1,1 

Unterbernbach (Pfeifer Holz) -- 0 0 0 -- -- -- 

Winden 4.508 12 23 6 0,03 1,8 1,0 

Inchenhofen mit Ainertshofen, 

Arnhofen, Ried, Sainbach 
183.869 504 893 252 1,26 82,5 46,8 

Ingstetten 19.550 54 84 27 0,13 6,9 4,4 

Oberbachern 11.270 31 49 15 0,08 4,0 2,5 

Schönau 1.492 4 7 2 0,01 0,6 0,3 

Taxberg 6.214 17 27 9 0,04 2,2 1,4 

Unterbachern 11.012 30 48 15 0,08 4,0 2,5 

Schnellmannskreuth 22.528 62 104 31 0,15 8,5 5,0 

Gesamt 652.208 1.787 3.180 893 4,47 276,7 156,2 

4 

Mangelsdorf, Mittelham 1.447 4 9 2 0,01 1,0 0,4 

Oberschönbach, Berghof 2.950 8 18 4 0,02 2,0 0,9 

Unterschönbach 2.115 6 13 3 0,01 1,4 0,6 

Rapperzell 16.972 46 105 23 0,12 11,5 5,1 

Gesamt 23.484 65 145 32 0,16 15,9 7,0 

Gesamt (DZ 1 – 4) 1.040.757 2.839 5.205 1.419 7,1 462,3 252,2  

Tabelle 2: Wasserbedarf 2036 

Da die Druckzonen 1 und 3 sowie 2 und 4 jeweils über ein Wasserwerk versorgt werden, ist die 

Bemessung dieser über den maximalen Tagesbedarf und mit Bezug auf die Einwohnerzahl 

durchzuführen. Es ergeben sich folgende Spitzenwerte. 
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DZ Ortsteil BZ 2 BZ 3 

  [m³/h] [m³/h] 

1 

Algertshausen 23,9 13,3 

Oberschneitbach 10,5 6,0 

Gesamt 34,4 19,2 

3 

Griesbeckerzell mit Hiesling und Knottenried 31,7 16,6 

Edenried 7,8 4,3 

Obergriesbach, Zahling 52,7 28,3 

Frechholzhausen, Pfaffenzell 1,1 0,6 

Igenhausen mit St. Georg 14,7 8,0 

Schönbach 12,8 7,5 

Gesamt 120,7 65,3 

2 

Oberbernbach 45,3 25,1 

Unterwittelsbach 17,8 9,8 

Walchshofen 7,8 4,4 

Kühbach (Brauerei Kühbach) 73,3 41,3 

Großhausen, Abtismühle, Sedlhof 2,4 1,3 

Haslangkreit 4,3 2,4 

Paar 7,1 3,9 

Radersdorf 4,0 2,2 

Stockensau 2,0 1,1 

Unterbernbach (Pfeifer Holz) 0,0 0,0 

Winden 1,8 1,0 

Inchenhofen mit Ainertshofen, Arnhofen, Ried, Sainbach 81,7 46,7 

Ingstetten 6,8 4,4 

Oberbachern 4,0 2,5 

Schönau 0,5 0,3 

Taxberg 2,2 1,4 

Unterbachern 3,9 2,5 

Schnellmannskreuth 8,5 5,0 

Gesamt 273,6 155,4 

4 

Mangelsdorf, Mittelham 0,6 0,3 

Oberschönbach, Berghof 1,3 0,7 

Unterschönbach 0,9 0,5 

Rapperzell 7,2 3,8 

Gesamt 10,0 5,2 

Gesamt (DZ 1 – 4) 438,7 245,2 

Tabelle 3: Wasserbedarf BZ2, BZ 3 2036 

Es wird ein Löschwasserbedarf in Höhe von 48 m³/h im Betriebszustand 3 berücksichtigt.  

 

Die Zahlen sind der Wasserbedarfsermittlung für die Wasserversorgung der Magnusgruppe 

vom 26.11.2018 der Schneider-Leibner Ingenieurgesellschaft mbH entnommen. 
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